
                                      Aktuelle Information 
                                  zum Haushaltsplan 2025 
 
        Genehmigung durch das Landratsamt, Abt. Kommunalrecht 
 
Mit Schreiben vom 07.07.2025 teilte die Abteilung Kommunalrecht des Landratsamtes 
Donau-Ries der Gemeinde Buchdorf Folgendes mit: 
 

– Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen im Vermögenshaushalt in Höhe von 

1.234.000,-- € und 
    

– der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt in 
Höhe von 1.000.000,-- € zur Leistung von Ausgaben für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 

 
werden als Teil der Haushaltssatzung rechtsaufsichtlich genehmigt. 
 
 
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2025 geben jedoch zu folgenden 
Bemerkungen Anlass: 
 

– Durch die enorme Investitionstätigkeit und der damit verbundenen Belastungen aus 
den Schulden ergeben sich erhebliche Einschränkungen. 

     
– Zum Ende des Jahres 2025 steigt die Verschuldung auf 6.625.143,-- €. Das 

bedeutet Schulden je Einwohner in Höhe von 3.308,-- €. Der Schuldendienst 
bewegt sich dadurch in den nächsten Jahren in etwa auf 8,5 % - 9,2 % des 
Verwaltungshaushalts. Ab kommenden Jahr zahlt die Gemeinde jedes Jahr 
über 100.000,-- € Zinsen. 

    
– Die Investitionstätigkeit hinsichtlich neuer größerer Projekte in den 

Finanzplanungsjahren und darüber hinaus, ist daher an der Sicherung der 
dauernden finanziellen Leistungsfähigkeit auszurichten. 

    
– Zunächst sollte der Schuldenabbau verstärkt angegangen werden. 

   
– Da die Kreditermächtigungen aus den Vorjahren zum Teil nicht in Anspruch 

genommen wurden, sind diese anteilig weiterhin gültig. 
    
Anmerkung: 
 
Die Gemeinderäte von PWG/Freie Wähler haben den Haushaltsplan 2025 abgelehnt, 
wobei wir als Argumente die hohe Verschuldung und die daraus resultierenden 
Zinszahlungen angeführt haben. Deshalb möchten wir darauf hinweisen, dass das LRA bei 
ihren Bemerkungen genau diese Punkte hervorhebt. 
 
Unser Abstimmverhalten ist also nachvollziehbar und unsere Bedenken berechtigt. 
 
Buchdorf, den 30.07.2025 


